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Informationen aus dem Rathaus

Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 29.01.25 hat der Gemeinderat den 
Haushalt für das Jahr 2025 beschlossen. 

Die Aufstellung war ähnlich wie im vergange-
nen Jahr recht schwierig und somit konnten 
wir auch in diesem Jahr keinen ausgegliche-
nen Haushalt präsentieren. Die Gründe sind 
kurz zusammengefasst folgendermaßen:

Aktuell stagnieren unsere Einnahmen, bei 
gleichzeitig deutlich steigenden Ausgaben. 
Als hauptsächliche Kostentreiber sind die 
steigenden Personalkosten durch die Tarifer-
höhungen, die steigende Kreisumlage, Be-
triebskosten der Einrichtungen und durch 
den Anstieg des Mindestlohns bedingte 
Steigerungen im Dienstleistungssektors (vor 

allem Reinigungsleistungen) zu nennen.

Vor diesem Hintergrund haben wir den 
Gemeinderat bereits in einer Verwaltungs-
ausschusssitzung und der Ratssitzung im 
November über die Situation informiert und 
mit ihm gemeinsam eine Lösung erarbeitet. 
Wir versuchen an signifikanten Stellschrau-
ben auf der Ausgabenseite zu arbeiten und 
gleichzeitig die Einnahmesituation zu opti-
mieren. Dabei werden wir im Laufe des 
Jahres einige Positionen auf den Prüfstand 
stellen. Eine erste Maßnahme war die Neu-
festsetzung der Grundsteuerhebesätze. 

Durch die Grundsteuerreform der Bundes-
republik kam es zu einer Neubewertung der 
Hebesätze. Ziel der kommunalen Ebene war 
die Aufkommensneutralität. Das bedeutet, 
dass in Summe aller Grundsteuereinnahmen 
keine Mehreinnahmen für die Gemeinden 
entstehen. Der dazugehörige Hebesatz lag 
bei veranschlagten 355%. Durch die Fest-
setzung auf 385% haben wir uns schluss-
endlich für eine moderate Erhöhung ent-
schieden und bleiben gleichzeitig unter dem 
Niveau der umliegenden Gemeinden. Ziel 
dieser Maßnahmen ist die Aufrechterhaltung 
der freiwilligen Aufgaben in unserer Ge-
meinde. Eines sollte uns nämlich klar sein; 

www.neukirchen-erzgebirge.de

wenn die Gemeinde nicht in der Lage ist 
ihren Haushalt auszugleichen, muss als 
erstes an den freiwilligen Aufgaben gespart 
werden. Das würde für uns dann Einschnitte 
im Vereinswesen, den Veranstaltungen, dem 
Freibad oder auch der Bibliothek bedeuten; 
also allen Dingen die unsere Gemeinde so 
lebenswert macht. 

Die Anpassung dazu leisten einen wichtigen 
Beitrag, diese Bereiche aufrecht zuerhalten, 
da die Grundsteuer zu 100% in der Gemein-
de verbleibt. 

Im November hatten wir den Gemeinderat 
darüber informiert, dass wir von einem Defi-
zit in Höhe von 1,5 Millionen Euro ausgehen. 
Durch die Erhöhung der Grundsteuer, (wel-
che in Summe der Gemeinde ca. 150.000 
Euro Mehreinnahmen ermöglicht), der nied-
riger als angenommenen Erhöhung der 
Kreisumlage und anderen Optimierungen im 
Haushalt  ist es uns gelungen  das geplante , ,
Defizit auf knapp 700.000 Euro zu verring-
ern. 
 
Unsere Haushaltsplanung zeichnet sich 
durch einen sehr konservativen Ansatz aus. 
Soll heißen, dass wir immer von den höchst-
möglichen Ausgaben und nur den garantier-
ten Einnahmen ausgehen, ohne etwas schön 
rechnen zu wollen. So sah beispielsweise 
auch der Plan 2024 vor, das Jahr mit einem 
Defizit von 700.000 Euro abzuschließen. 
Durch die unterjährige Haushaltssteuerung 
sieht es jedoch so aus, dass das Jahr mit 
einer schwarzen Null durchs Ziel gehen wird. 
 
Das wollen wir nunmehr auch wieder in 
diesem Jahr erreichen.
 
Ich darf Ihnen versichern, dass wir unser 
Möglichstes tun, um unsere Gemeinde auch 
weiterhin handlungsfähig zu halten und 
hoffen, dass auch die übergeordneten Stellen 
endlich erkennen, dass die Finanzierung der 
kommunalen Ebene im Freistaat Sachsen 
nicht mehr auskömmlich ist und somit die 
Basis für alles Weitere stark ins Schwanken 
gerät. 

Lassen Sie uns dennoch positiv in die Zu-
kunft blicken und gemeinsam an einem 
Strang für die Entwicklung unserer Gemein-
de ziehen.

Sollten Sie Fragen zu diesem oder anderen 
Themen haben, freue ich mich über Ihre 
Nachricht.

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm
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anonym5 300,00
Spende Jugendfeuerwehr
Neukirchen

20.01.2025

anonym3 100,00 Spende für FFW Neukirchen18.12.2024

 Renate Meisel
09221 Neukirchen/Erzgeb.2 100,00 Spende für FFW Neukirchen17.12.2024

Aus der Gemeinderatssitzung vom 29.01.2025  

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Haushaltssatzung der Gemeinde 
Neukirchen/Erzgeb. für das Haushalts-
jahr 2025.

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig, 
für das Jahr 2025 auf einen Gesamtab-
schluss nach § 88b SächsGemO zu ver-
zichten und stattdessen den Beteili-
gungsbericht nach § 99 Abs. 2 und 3 
SächsGemO in bisheriger Form beizube-
halten sowie die Anteile an verbundenen 
Unternehmen auch weiterhin nach der 

Eigenkapitalspiegelmethode in der Bi-
lanz der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 
auszuweisen.

4. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
den Verkauf einer Teilfläche von ca. 
2.640 m² des Flurstücks Nr. 621/12, 
Gemarkung Neukirchen, Südstraße 22 
an die

Dachdeckerei Ronny Bochmann
Klaffenbacher Hauptstraße 159a
09123 Chemnitz.

amtlicher Teil
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Spender

anonym

lfd.
Nr.

1

Geldspende
Betrag in �

300,00

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Verwendungszweck

Spende für FFW Adorf

gespendet 
am

18.12.2024

1.  Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annahme und Vermittlung folgender Geldspenden:
 
 Sammelbeschluss Spenden 50,01 � bis 1.000,00 �

 Karsten Uhlig
09221 Neukirchen/Erzgeb.4 100,00

Spende Raumnutzung
Babytreffen OT Adorf

08.01.2025

 Romy Walther
09221 Neukirchen/Erzgeb.6 200,00

Spende 165 Jahre 
FFW Neukirchen 

22.01.2025

Modellbau Clauß GmbH & Co. KG
Südstraße 16
09221 Neukirchen

7 200,00 Spende 165 Jahre 
FFW Neukirchen

28.01.2025

Einzelbeschluss Spenden ab 1.000,01 �

Spenderlfd.
Nr.

Geldspende
Betrag in �

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Verwendungszweckgespendet 
am

Verein der Freunde und Förderer
der Oberschule Neukirchen
Hauptstraße 56
09221 Neukirchen/Erzgeb.

1 1.084,75 Spenden aus Sozialer Tag
2024 für JUZ

09.12.2024

5. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. bestellt einstimmig mit 
Wirkung vom 01.02.2025 Frau Wencke 
Muthmann-Anke auf jederzeitigen 
Widerruf zur Standesbeamtin für den 
Standesamtsbezirk Neukirchen/Erzgeb.

6. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Vergabe der Generalplanungsleis-
tungen für die „Umnutzung ehemaliges 
Autohaus zu ungsort NETZ-rk“ an die 
ARGE

Spenderlfd.
Nr.

Geldspende
Betrag in �

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Verwendungszweckgespendet 
am

CopterService1
Jörg Vogel
Ahornweg 12
09221 Neukirchen/Erzgeb.

2 Förderung Bürgerbeteiligung11.12.2024Dienstleistung Produktion
Videoprojekte 2023 und
2024 lt. Rechnung vom
11.12.2024 in Höhe
von 2.760,00 �

Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig die Annahme und Vermittlung der Spende 
des Vereins der Freunde und Förderer der Oberschule Neukirchen/Erzgeb..

Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig die Annahme und Vermittlung der Spende der 
Firma CopterService1.

Fortsetzung auf Seite 4
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Liebe Adorferinnen und Adorfer,

Nun ist es an mir, mich Ihnen einmal 
vorzustellen. Mein Name ist Torsten 
Rippl, Jahrgang 1968. Ich bin zum 2. 
Mal verheiratet und stolzer Vater von 3 

Kindern. Geboren bin ich in Stollberg und 
wuchs die ersten Jahre in Oelsnitz/Erz-
gebirge auf, wo ich 1975 auch einge-
schult wurde. 1976 zogen meine Eltern 
(und somit auch ich) nach Karl-Marx-
Stadt um. Die 10. Klasse schloss ich 
1985 ab und begann im selben Jahr 
meine Lehre als Koch im Interhotel 
Kongress in Karl-Marx-Stadt, welche ich 
1987 abschloss. Ich blieb bis 1990 im 
Betrieb. Danach arbeitete ich zuerst im 
Curasco Steakhouse in Kiel und dann bis 
1994 im Hunsrück Ferienpark Ham-
bachtal in Rheinland-Pfalz. Dort lernte 
ich meine erste Frau kennen. Wir kehrten 
1994 zur Geburt unserer Tochter in die 
Heimat zurück. Ich arbeitete in Chemnitz 
in verschiedenen gastronomischen Ein-
richtungen (vom Alleinkoch in der 
„Vereinten Kraft“ bis zum Küchenchef im 
„SeaSide Residenzhotel“). 1996 orien-
tierte ich mich beruflich neu und begann 
eine Umschulung zum Schornsteinfeger, 

die ich 1998 abschloss. Ich arbeitete in 
Chemnitz. 1999 wurde unser Sohn ge-
boren. Im Jahr 2000 führten uns unsere 
Wege nach Adorf. Wir hatten in der 
Siedlung ein Haus gekauft. Schnell 
wurden wir in die Adorfer Gemeinschaft 
aufgenommen. Beruflich hatte sich mein 
Wirkungsfeld 2006 nach Zschopau 
verlegt. 2009 wurden meine Frau und 
ich geschieden. In Zschopau war ich bis 
2015 als Schornsteinfeger tätig. Diesen 
Beruf musste ich aus gesundheitlichen 
Gründen aufgeben. 2011 wurde meiner 
neuen Lebensgefährtin und mir unser 
Sohn geboren. 2012 heirateten Anett 
und ich. 2015 übernahm meine Frau die 
„Bäckerei Joachim Viertel“ von ihrem 
Vater. Seit dem sind wir nicht nur privat, 
sondern auch beruflich ein Team. In den 
nun fast 25 Jahren die ich in Adorf lebe, 
ist mir Adorf nicht nur Wohnort sondern 
Heimat geworden. Als Mitglied im Kultur 
und Heimatverein wirkte ich mit Spaß 

Silvio Ahner - Architektur & Design
Hauptstraße 267
09249 Taura

und

ardoris GmbH Architekten + Ingenieure
Rosa Luxemburg Straße 19
08280 Aue-Bad Schlema

zu einem Brutto-Angebotspreis inkl. 
19% Mwst. von 479.772,29 Euro 
gemäß Angebot vom 16.12.024 zu ver-
geben.

7. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Leistungen für das LOS 050-1 Estrich 
zur Errichtung einer zweizügigen Grund-
schule mit Hort und Einfeldsporthalle an 
die Firma

HG Bau GmbH
Verlängerter Freiimfelder Straße 3
06112 Halle (Saale)

zum Angebotspreis von 148.871,28 
EURO (inkl. 19% Mehrwertsteuer) 
gemäß geprü f tem Angebot  vom 
07.01.2025 zu vergeben.

8. Der Gemeinderat erhebt keine Ein-
wände oder Bedenken zum Entwurf des 
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet am 
Mühlweg“ in Pfaffenhain (Stand Oktober 
2024). Belange der Gemeinde Neukir-
chen sind vom Vorhaben nicht berührt.

9. Der Gemeinderat erhebt keine Ein-
wände oder Bedenken zur vorliegenden 
Flächenkonzeption für den Bebauungs-
plan „Wohn- und Gewerbepark Stoll-
berger Straße.

10. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen wägt ergänzend zum Ab-
wägungsbeschluss vom 24.04.2024 die 
Stellungnahme zum Umweltbericht des 
Bebauungsplanes „Wohnbebauung 
Fl.Nr. 893/16“ der Gemeinde Neukir-
chen mit Begründung in der Fassung vom 
01/2024 gemäß Anlage (Abwägungsta-
belle) in dem Punkt 8.5 (Naturschutz) ab 
und beschließt mehrheitlich das Ab-
wägungsergebnis.

11. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt mehrheitlich 
die Aufhebung des Satzungsbeschlusses 
zum Entwurf des Bebauungsplanes 
„Wohnbebauung Fl.Nr. 893/16“ der 

Gemeinde Neukirchen bestehend aus 
Planzeichnung (Teil A) und dem Textteil 
(Teil B) in der Fassung vom Januar 2024 
als Satzung, der Begründung und dem 
Umweltbericht zur Satzung in der 
Fassung vom Januar 2024.
Der Beschluss Nr. 66 vom 29.05.2024 
wird aufgehoben.

12. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt mehrheitlich 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB den Entwurf 
des Bebauungsplanes „Wohnbebauung 
Fl.Nr. 893/16“ der Gemeinde Neukir-
chen bestehend aus Planzeichnung (Teil 
A) und dem Texteil (Teil B) in der Fassung 
vom Januar 2024 als Satzung. Die 
Begründung und der Umweltbericht zur 
Satzung in der Fassung vom Januar 
2024 werden gebilligt.

13. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. stimmt einstimmig dem 
Antrag auf Fällung einer Robinie, 
Hauptstraße 197, zu.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, den 26.02.2025 
um 19:00 Uhr statt. 

Sascha Thamm, Bürgermeister

Aus der Gemeinderatssitzung vom 29.01.2025  Fortsetzung von Seite 3
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und Freude bei den „Maarguschen“ mit. 
Ebenso bin ich Mitglied im Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Adorf. Ich 
möchte mich bei allen Adorfern und 
Adorferinnen, die mir ihr Vertrauen ge-
schenkt haben und mich für die Wähler-
vereinigung „Wir für Adorf“ in den Ort-
schaftsrat gewählt haben, herzlich be-
danken! Ich möchte mit meiner Arbeit im 
Ortschaftsrat versuchen, etwas von dem 
an die Gemeinschaft zurückzugeben, das 
mir von der Gemeinschaft gegeben 
wurde und damit unser Adorf noch 
lebens- und liebenswerter zu machen.

Torsten Rippl

Zur ersten Sitzung des Ortschaftsrates im 
neuen Jahr gab es nach der Weihnachts-
pause viele Themen zu besprechen.

Zahlreiche kleine Dinge konnten in den 
letzten Wochen auf der „Erledigt-Liste“ 
verbucht werden - einerseits durch eige-
nes Handeln durch die Gemeinde, z. B. 
Instandsetzung defekter Straßenbe-
leuchtung, Herstellung fehlender Be-
schilderung, Neugestaltung des Be-
reiches um das ehemalige Blumenge-
schäft, Entfernung von Werbung - 
andererseits durch die Information der 
zuständigen Stellen, wie z. B. Sanierung 
des Bachgeländers an der Hauptstraße 
oder der eingebrochenen Verrohrung an 
der Burkhardtsdorfer Straße. Zudem ist 
die Gemeinde Neukirchen nun Mitglied 
des deutschlandweiten Bündnisses 
„Lebenswerte Städte durch angemes-
sene Geschwindigkeiten“. Derzeit ge-
hören dieser kommunalen Initiative 
1.124 Städte und Gemeinden an, die 
sich dafür engagieren, beim Thema 
innerörtliche Geschwindigkeiten das Heft 
selbst in die Hand nehmen zu dürfen.

Andere Themen, deren Umsetzung 
naturgemäß eines längeren Zeitraums 
bedürfen, werden regelmäßig in den 
Sitzungen des Ortschaftsrates be-
sprochen. Hier denke ich an die Installa-
tion des Purple-Path-Projektes im 
Rahmen der Kulturhauptstadt. Auf dem 
Gelände des Bauhofs sind die beiden 
Bänke bereits eingelagert und der Ge-
meindeverwaltung liegen die Vertrags-

Wandergruppe des SV Adorf, 
kleines Bild Wanderhütte am Rastplatz

links Simone Beckert, rechts Stefanie Becker

unterlagen vor. Bis zur geplanten Ein-
weihung Mitte April sind noch Feinab-
stimmungen vorzunehmen. Ebenfalls 
einen längeren Zeitraum werden die Be-
strebungen zur Schaffung eines Spiel-
platzes im unteren Ortsteil benötigen.
Und natürlich kommen beständig neue 
Themen auf die Tagesordnung. Aktuell 
wird geprüft, ob in der Adorfer Turnhalle 
wieder Steckdosen installiert werden 
können, wie die Sanierung des Gedenk-
steins für die Gefallenen des 1. Welt-
krieges finanziert werden kann und wie 
eine angemessene und würdige Beschal-
lung der Trauerhalle umgesetzt werden 
könnte.
Dies nur als kleiner Einblick in die 
Tätigkeiten des Ortschaftsrates. Immer 
willkommen sind natürlich die Teilnahme 
an den öffentlichen Sitzungen, Anregun-
gen und Unterstützung.

Aber auch für jene, die sich auf nicht so 
förmlichem Wege einbringen wollen, gibt 
es in unserer Ortschaft ein Vereinsleben, 
das kaum einen Wunsch offen lässt. Und 
wenn doch, so können neue Ideen gern 
auf den Weg gebracht werden. Einen 
vollen Erfolg kann die erst im August 
vergangenen Jahres gegründete „1. 
Adorfer Wandergruppe“ verbuchen, bei 
der bereits mehr als 30 Aktive ange-
meldet sind. Simone Beckert und 
Stefanie Becker organisieren und be-
gleiten die monatliche Wanderung. Den 

Wanderkalender finden Sie auf der 
Internetseite des SVAdorf Erzgebirge, 
welche Sie unter www. sv-adorf-
erzgebirge-sport.de. besuchen können. 

Aufgrund des regen Zuspruchs für dieses 
Format des Wanderns sind bereits Über-
legungen im Gange, zusätzliche Termine 
während der Woche anzubieten, um 
auch den Interessierten, die samstags 
verhindert sind, diese Möglichkeit zu 
geben. Vielen Dank an die beiden, die 
sich hier den Hut aufgesetzt haben und 
viel Freizeit in das Projekt investieren!

In der Sitzung des Ortschaftsrates vom 
20. Januar 2025 wurde folgender 
Beschluss gefasst:

Nicht zugestimmt hat der Ortschaftsrat 
dem Antrag auf Fällung eines Walnuss-
baumes, Flurstück 381a, Gemarkung 
Adorf. 

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
findet am um  im 17.02.2025  19:00 Uhr
Beratungsraum der Feuerwehr Adorf 
statt, zu der ich alle Interessierten herz-
lich einlade.

Ihre Ortsvorsteherin
Simone Brodauf
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Anwohnerinformation Bahnhofstraße - Bauabschnitt 2.1

Wir informieren Sie hiermit über die ge-
plante Wiederaufnahme der Bauarbeiten 
auf der Bahnhofstraße.

Es wird voraussichtlich ab Anfang 
Februar 2025 zu folgenden Einschrän-
kungen kommen:

•  Im Zeitraum 10. bis 21.02.2025 
finden Anbindungsarbeiten in Höhe der 
Mühlenstraße statt. Dies erfolgt in KW 
7 zunächst unter halbseitiger Sperrung 
und in KW 8 unter Vollsperrung.

•  Vom 24. - 27.02.2025 erfolgen Rest-
arbeiten im Bereich des bereits 
fertiggestellten Abschnitts von der 
Straße Am Bahndamm bis untere 
Bergstraße unter Vollsperrung.

• Im Zeitraum 05.03.2025 bis voraus-

sichtl ich 28.05.2025 wird der 
Straßenbau von der Einfahrt ASBO bis 
zur Einfahrt Tiefgarage an der Bahn-
hofstraße 28 unter Vollsperrung rea-
lisiert. In dieser Zeit ist der Bereich für 
den Verkehr gesperrt. Eine fußläufige 
Begehbarkeit und die halbseitige Zu-
fahrt der Tiefgarage aus Richtung Neu-
kirchen kommend ist für die Dauer der 
Baumaßnahme gewährleistet. 

Die Gemeinde Neukirchen stellt während 
der Bauarbeiten in diesem Bereich die 
Freifläche neben dem Almenrausch als 
Ausweich-Parkmöglichkeit zur Verfü-
gung. Es besteht auch die Möglichkeit 
umliegende öffentliche Parkplätze zu 
nutzen.

Die Müllentsorgung wird durch einen 
zentral eingerichteten Sammelplatz 

durch die Baufirma EBG Bau GmbH ge-
währleistet. Bitte beachten Sie dazu 
auch die entsprechenden Anwohner-
informationen welche durch die Bau-
firma zu gegebener Zeit verteilt werden.

Die betreffenden Hausverwaltungen der 
Bahnhofstraße 25 - 38 wurden bereits 
über die geplanten Maßnahmen infor-
miert.

Die angegebenen Bauzeiten sind ohne Ge-
währ und in Abhängigkeit der aktuellen 
Wetterlage.

In der App Munipolis werden wir regel-
mäßig über aktuelle Straßensperrungen 
informieren.

Bauamt
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Information der Kassenverwaltung

Bestätigung über Geldzuwendungen 
ab 01.01.2025

Gemäß § 50 Abs. 4 Nr. 2 a EStDV i.V.m. § 
84 Abs. 2c EStDV ist das Ausstellen einer 
Zuwendungsbestätigung bis 300,00 � 
entbehrlich.

Demnach genügt der Bareinzahlungs-
beleg (Quittung der Gemeindekasse) 
oder die Buchungsbestätigung eines 
Kreditinstitutes (Kontoauszug oder Druck 
der Umsatzdetails), wenn die Zuwen-
dung 300,00 � nicht übersteigt und der 

Empfänger eine inländische juristische 
Person des öffentlichen Rechts ist.

Um den Verwaltungsaufwand zu min-
dern und dem Grundsatz der Ressour-
ceneinsparung Rechnung zu tragen, 
werden für Geldspenden bis 300,00 �, 
die nach dem 31.12.2024 auf einem 
Konto der Gemeinde eingehen oder bar in 
der Gemeindekasse eingezahlt werden, 
keine Bestätigungen über Geldzuwen-
dungen mehr durch die Gemeindever-
waltung Neukirchen/Erzgeb. ausgestellt.

Die Veröffentlichung der Spender im 
Amtsblatt bleibt davon unberührt und 
wird auch weiterhin regelmäßig erfolgen.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und 
im Namen aller Begünstigten herzlich für 
Ihre finanzielle Unterstützung zur Um-
setzung von Projekten, zur Realisierung 
von Investitionsplänen, zur Durchfüh-
rung gemeinsamer Aktivitäten und 
vielem mehr.

Ulrike Schellig
Kassenverwaltung
Finanzverwaltung
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Tel. 0371 / 27 10 236
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Montag:
Projekt- und Veranstaltungstag
Dienstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr Weitere Informationen finden Sie

natürlich auch auf der Homepage
www.neukirchen-erzgebirge.de/
wordpress/einrichtungen/bibliothek/

ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEK BIBLIOTHEK ONLINE

Bitte nutzen Sie 

die offiziellen

SocialMedia-Kanäle

der Gemeinde.

Veranstaltungen in der Bibliothek

Termine und Veranstaltungen der Bibliothek

Wir sind froh, dass sich die Bibliothek großer Beliebtheit erfreut. 
Alle Bürger*innen haben die Möglichkeit, Nutzer der Bibliothek 
zu werden und können auf ein umfassendes Angebot in der 
Bibliothek zurückgreifen. An dieser Stelle bedanken wir uns für 
die zahlreichen Spenden.

Leider mussten wir feststellen, dass in der jüngsten Vergangen-
heit immer wieder Bücher abhandenkommen und verschwunden 
bleiben. Ob durch Diebstahl, Missverständnisse oder einfach nur 
durch Unachtsamkeit - die Gründe sind vielfältig. Der Verlust von 
Büchern hat neben dem Vertrauensverlust und der Lücke im 
Bestand nicht unerhebliche finanzielle Folgen für die Bibliothek. 
Die Anschaffung neuer Exemplare kostet Geld und das Budget 
wird aufgrund der Haushaltslage und gekürzter bzw. 
ausbleibender Fördermittel immer knapper.

Deshalb möchten wir an dieser Stelle darum bitten, sich die 
benötigten Bücher auszuleihen. Es stehen dafür verschiedene 
Modelle der Ausleihe zur Verfügung. Sprechen Sie uns bitte 
darauf an.

DIE BIBLIOTHEK INFORMIERT IN EIGENER SACHE:

Wir ermutigen Sie, Bücher verantwortungsbewusst zu behandeln 
und darauf zu achten, dass diese auch in Zukunft allen zu-
gänglich bleiben.

In schwerwiegenden Fällen kann das Verschwinden von Büchern 
sogar rechtliche Konsequenzen nach sich ziehen.  

Sollten wir Verstöße feststellen, behalten wir uns vor, jeden 
Diebstahl zur Anzeige zu bringen. Das wäre der letzte Schritt, den 
wir gehen möchten.

Unsere Bitte: 
Nutzen Sie die vorgesehenen Schließfächer für Ihre Taschen. 
Bitte melden Sie sich am Tresen an, bevor Sie in den oberen 
Kinderbereich gehen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb. 
und die Bibliotheksleitung Fr. Eismann

 
 

Informationsveranstaltung der Bibliothek Neukirchen
Willkommen bei Lesestart!
 
Unser Anliegen: Die Basis für die Entwicklung Ihres Kindes schaffen.
Das Vorlesen: Freude an Büchern, Bildern, Worten und Geschichten entdecken.

„Lesestart 1-2-3“ ist ein bundesweites Programm zur frühen Sprach- und Leseförderung. Es wird vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert und von der Stiftung Lesen durchgeführt.

Ort: Kindertagesstätte „Wiesenzwerge“ am  in der Zeit von .10.03.2025 14 bis 16 Uhr

Alter: 1-3 Jahre
 Holen Sie sich Tipps und Material vor Ort.

 Dem Set liegen bei: Ein altersgerechtes Bilderbuch, Informationen für die Eltern 
 mit Alltagstipps   zum Vorlesen und Erzählen und eine kleine Stofftasche.

 Diese Veranstaltung ist kostenlos.
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Bibliothek

Abverkauf

 

Nur DVD´s und Kinderbücher:
Wir trennen uns, um Platz 

für Neues zu schaffen

 
 

Dienstag und 
Donnerstag

zu den
Öffnungszeiten

Monat März Bibliothek
Neukirchen

Solange der Vorrat reicht!
 

Die Medien sind mit Aufklebern gekennzeichnet.

GREIFEN

SIE
ZU!

 
 

 

Winterferienprogramm
Bibliothek Neukirchen

Dienstag & Donnerstag
13 - 17 Uhr

Es warten auf euch:

eine kostenlose Bastelstrecke,

verschiedene Spiele und Puzzle,

Mit-Mach-Aktionen

Spielen der PS 4 (ab 6 Jahren)

*
*
*
*
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Bibliothek

 
 

  

 

 
  

Mein Kinderzimmer in den Wolken:

Geschichten aus meiner Kindheit im Fritz-Heckert-Gebiet 1980-1989
Lesung in der Bibliothek Neukirchen mit der Autorin Manuela Klitzsch

Autorin Manuela Klitzsch erzählt ihre Geschichten aus ihrer Kindheit im 

Fritz-Heckert-Gebiet, im ehemaligen Karl-Marx-Stadt, in den Jahren von 

1980 bis1989.

In einem der größten Neubaugebiete der DDR zu wohnen, muss doch 

schrecklich gewesen sein. Nein, das war es nicht! 

In kurzen Episoden und Erinnerungen schildert Manuela Klitzsch den 

Alltag im Fritz-Heckert-Gebiet der achtziger Jahre. Vom Lärm im Speise-

saal der Schule, über den Geruch der Hausflure bis hin zu großen Fest-

lichkeiten in zu kleinen Wohnzimmern erinnert sie sich augenzwinkernd 

und detailverliebt an ihr Aufwachsen. Von ihrem Kinderzimmer mit der 

sagenhaften Aussicht wirft sie einen mal kritischen, mal liebevollen Blick 

auf das ehemalige Karl-Marx-Stadt und lässt dabei authentisch die 

Lebenskultur einer ganzen Generation lebendig werden.

Bitte um Voranmeldung unter  bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de 

oder in der Bibliothek. 

Freuen Sie sich auf einen interessanten und kurzweiligen Abend.

Herzlich Ihre Heidi Eismann  

am 14. März 2025 um 18 Uhr

Eintritt 3,- €

HAUSAUFGABEN? - KEIN PROBLEM   

- RUHIGE ARBEITSBEREICHE ZUM SCHREIBEN, 
LESEN UND AUSARBEITEN  - 

- RECHERCHE-PC
- BÜCHER ZU ALLEN THEMENBEREICHEN

Hausaufgabentipps-Checkliste für Eltern. In Deiner Bibliothek Neukirchen
bieten wir dir zur Erledigung deiner Hausaufgaben:

Kommt einfach vorbei und informiert euch.

mailto:bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de
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1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statt.  Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde Neukirchen ist in vier allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 2. Februar 2025 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der 

Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 Uhr im Rathaus Neukirchen, Zimmer Nr. 10 und Nr. 19, 
Hauptstraße 77, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler 
haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 
 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
 a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 

sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem 
Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

 b)  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, 
und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die 
Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab,
 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 

kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise,
 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 

kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der 
Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.  In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
 b)  durch Briefwahl
 teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er 
dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter 
anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). 

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht (§14 Abs. 5 des Bundeswahlgesetzes).  

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 
fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Simone Vogelsang, 
Ordnungsamt/Wahlen 

Wahlbekanntmachung
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Jubilare / Statistiken / Informationen

im Februar
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Herr HELGA HAUCK 
am 15. Februar 2025

zum 94. GEBURTSTAG
Neukirchen/Erzgeb.

Frau ANITA GÖRNER 
am 16. Februar 2025

zum 95. GEBURTSTAG
Neukirchen/Erzgeb. OT Adorf

Frau MARGIT TABBERT 
am 14. Februar 2025

zum 92. GEBURTSTAG
Neukirchen/Erzgeb.

Herr HANS-JOACHIM KOITKA 
am 5. Februar 2025

zum 85. GEBURTSTAG
Neukirchen/Erzgeb.

Jeden zweiten Donnerstag, 9:30 bis 11:00 Uhr im Vereinshaus Adorf (Dachgeschoss)

Herzlich eingeladen sind alle Eltern 

mit ihren Babys aus Neukirchen, Adorf 

und Umgebung! Euch erwartet ein kleines 

Rahmenprogramm, viel Zeit für freies 

Spielen, Kennenlernen und Austausch.

Der Babytreff ist ein offener Treff, 

organisiert von Mamas aus dem Ort.

Den nächsten Termin erfragt ihr bitte unter: 

babytreff.neukirchen.adorf@web.de

Wir freuen uns auf euch.

BABYTREFF ADORF / NEUKIRCHEN

Bitte bringt 2 €
für die Raummiete

und eine Decke 
für euch mit.

Bevorstehende Veranstaltungen in Neukirchen und Adorf
jeden 2. Do 9.30 - 11.00 Uhr Babytreffen im 
 Vereinhaus Adorf

VERANSTALTUNGEN HEIMAT- UND GESCHICHTSVEREIN:
  
18.02.25  19.00 Uhr Aula Oberschule, kabarettistischer 

Vortrag Korporal Stange „Chemnitz und die 
Umgebung in der Zeit um 1813“

18.02.25  14.00 Uhr Aula Oberschule, 
Verkehrsteilnehmerschulung für Senioren

 mit Polizeihauptkommissar Sven Krahnert   

06.04.25 „TALENTE, TALENTE, TALENTE“ NETZ-Werk  

VERANSTALTUNG DER Ü60 INITIATIVE:

19.02.25  15.00 Uhr Tanztee mit DJ ErzBeat 
 im NETZ-Werk

März 25  Malen und Zeichnen mit Philine Bury 
 Oberschule Neukirchen
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MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Herr Bodo von Wenckstern.

Die Schiedsstelle ist nur noch per Post 
oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

Per Mail:
An gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

mit der Bitte um Kontaktaufnahme und ohne 
Schilderung des Anliegens. Wir leiten die Mail 

dann weiter und Herr von Wenckstern wird
sich mit Ihnen in Verbindung setzen.

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei

und rund um die Uhr

0800-

1110111

oder

1110222

Polizeihauptmeister Rei führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Polizeihauptmeister Rei führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 
0162 / 24 34 981 mit Herrn Rei in Verbindung setzen.

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

13.02.2025  keine Sprechstunde 

20.02.2025  16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen Zimmer 10

27.02.2025  16:00 - 18:00 Uhr im Haus der Vereine Adorf 1. Etage

06.03.2025  16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen Zimmer 10

13.03.2025  16:00 - 18:00 Uhr im Haus der Vereine Adorf 1. Etage

Statistiken, wichtige Telefonnummern

Bevölkerungsstatistik Stand August 2023

Stand 01.08.2023

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.08.2023

5.287

3

-2

17

-16

5.289

1.608

2

-1

1

-1

1.609

6.895

5

-3

18

-17

6.898

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik Stand Dezember 2024

Stand 01.12.2024

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.12.2024

5.343

0

-7

17

-19

5.334

1.598

0

-4

4

-3

1.595

6.941

0

-11

21

-22

6.929

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
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Neukirchen-APP / Nachlese Eröffnung MakerHub

Alle wichtigen Informationen 
an einem Ort! 

Neukirchen wechselt zu Munipolis:
Ihre neue 
Gemeinde-App 
ist da!

Erledigt. Sie sind jetzt angemeldet und verpassen 
keine wichtigen Informationen mehr. 

Laden Sie die
MUNIPOLIS-App 

herunter

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

Aktuelle 
Nachrichten

Veranstaltungen

Umfragen

Baustellen
-Infos

und vieles 
mehr

Laden Sie die MUNIPOLIS App für iOS oder 
Android herunter.

Klicken Sie auf das Benutzersymbol unten 
rechts in der App.

Registrieren Sie sich mit Ihrer Telefonnummer.

Geben Sie den 4-stelligen Code ein, der Ihnen 
per SMS zugeschickt wurde.

Suchen Sie Ihre Gemeinde oder Stadt 
in MUNIPOLIS.

Geben Sie Ihre Daten ein und stimmen Sie 
der Datenverarbeitung zu, um Nachrichten zu 
erhalten.

Speichern Sie Ihre Einstellungen.

Sie können sich auch unter
neukirchen-erzgebirge.munipolis.de anmelden.

Wie kann ich die Nachrichten abonnieren?
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Eröffnung MakerHub mit Eventküche und Winterdorf

Mehr als 1.000 Besucher feiern die Eröffnung des Makerhubs 
und der Eventküche im NETZ-Werk Neukirchen am Samstag, 1. 
Februar 2025.

Was für ein Tag! Mehr als 1.000 Besucherinnen und Besucher 
strömten ins NETZ-Werk Neukirchen, um die Eröffnung des 
Makerhubs und der Eventküche mitzuerleben. Von 15 bis 22 Uhr 
wurde gemeinsam gefeiert, ausprobiert, genossen und vor allem: 
sich vernetzt. Den offiziellen Startschuss gab unser Bürger-
meister Sascha Thamm, der mit seiner Eröffnungsrede die 
Bedeutung des Projekts für Neukirchen betonte. Doch es blieb 
nicht bei Worten: Schürzen umgehängt, Nudelhölzer geschwun-
gen und los ging’s! Vor allem das Mini-Pizza-Backen war ein 
Highlight des Tages, bei dem die Besucher selbst Hand anlegen 
konnten. Dank der großzügigen Pizzateig-Spende der Bäckerei 
Viertel konnten mehrere Hundert kleine Pizzen belegt, gebacken 
und natürlich gemeinsam genossen werden. Auch in den übrigen 
Bereichen des Makerhubs war reges Treiben: Die Mitmach-
Angebote erfreuten sich durchgehend großer Beliebtheit. Ob 
bunte Nagelbilder, T-Shirt-Druck oder kreative Bastelprojekte 
und Kinderschminken. Die zahlreichen Stationen waren bis in 
den Abend hinein gut besucht. Es wurde ausprobiert, experimen-
tiert und gemeinsam über Ideen nachgedacht. Ganz nach dem 
Motto: Ein Ort für Inspiration, Kreativität und Austausch.

Besonders bemerkenswert war die Vielfalt der Menschen, die zu-
sammengekommen sind: Akteure, die an der Entstehung des 
Projekts mitgewirkt haben, Besucher, die neugierig auf das 

Konzept waren, und engagierte Bürger, die sich auch mit eigenen 
Ideen einbringen möchten. Dabei entstanden nicht nur spannen-
de Gespräche, sondern auch neue Netzwerke, die das Potential 
haben, langfristig neue Formate für unseren Ort zu entwickeln. Es 
ist inspirierend zu sehen, wie aus diesem Event neue Koopera-
tionen wachsen. Neben kreativen und handwerklichen Erleb-
nissen kamen auch Musik und Kulinarik nicht zu kurz. Die Tanz-
AG begeisterte das Publikum mit einer bewegten Performance, 
während Mason‘s Einmannband und DJ Egge für eine stim-
mungsvolle musikalische Atmosphäre sorgten.

Da man bekanntlich nur gemeinsam mehr erreichen kann, geht 
unser Dank an alle Helferinnen und Helfer. Ohne die Unter-
stützung vieler engagierter Helferinnen und Helfer wäre dieser 
Tag nicht möglich gewesen. Das Projekt-Team des NETZ-Werks 
bedankt sich daher herzlich bei allen, die mitgewirkt haben und 
vor allem bei den Vereinen und Unternehmen der Region, die mit 
ihrem Einsatz diesen besonderen Tag ermöglicht haben:

• Kultur- und Heimatverein Adorf
• Freiwillige Feuerwehr Neukirchen
• Förderverein der Grundschule und der Oberschule
• Reitsportverein Adorf
• Schützenverein
• 1. Murmelclub
• de Pony WG
• Brauerei Munzer
• Kaffeerösterei am Stern

Ebenso ein großes Dankeschön an das MBA-Team der Kultur-
hauptstadt 2025 sowie die vielen Volunteers, die ihre Zeit und 
Energie eingebracht haben. Auch der Jugendrat war mit vollem 
Einsatz dabei und hat sich mit kreativen Ideen präsentiert. Und 
natürlich geht unser Dank auch an diejenigen, die hinter den 
Kulissen für den reibungslosen Ablauf gesorgt haben: z.B. die 
Firma Krause & Co., die sich an technischen Voraussetzungen 
beteiligte, Thomas Baldauf für die Installation der Technik und 
natürlich allen technischen Kräften, die einen Anteil an den Vor- 
und Nachbereitungen hatten. 

Für uns war das Fazit ein gelungener Start und das war erst der 
Anfang! Dieser Auftakt hat gezeigt, was möglich ist, wenn eine 
ganze Gemeinschaft zusammenarbeitet und gemeinsame 
Visionen verwirklicht. Mit dem Makerhub und der Eventküche 
haben wir einen Ort in Neukirchen, der weit über diesen Tag 
hinaus Menschen zusammenbringen, inspirieren und Neues 
entstehen lassen wird. Eben wie es sich für ein „WIRtshaus für 
alle Fälle“ gehört.

Wir freuen uns auf die vielen Ideen, Begegnungen und Formate, 
die hier in den nächsten Monaten und Jahren wachsen werden 
und darauf, wohin uns diese Reise auch nach 2025 führt.

Bilder: Mark Frost und Projekt-Team NETZ-Werk, Text: Susann Bretschneider
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Vereinsleben

Am 15. März jährt sich zum 80igsten 
Mal der Tag, an dem ein Zug mit etwa 
780 Häftlingen aus dem Konzentrations-
lager Auschwitz-Birkenau durch Adorf 
zog, um hier für zwei Nächte in drei 
Bauernscheunen unter strenger Bewach-
ung zu verbleiben. Unvergessliche Bilder 
prägten sich den damaligen Augen-
zeugen ein. Hugo Türke schrieb: „Ein Zug 
des Grauens und der Anklage sonders 

1gleichen“  „Wir waren noch Kinder und 
Mutter hat uns vom Fenster weggeholt. 
Das Klappern der Holzpantoffeln der 
Häftlinge auf der Dorfstraße klang 

2schrecklich.“  Während des Aufent-
haltes verstarben neun Häftlinge. Unter 
Aufsicht der Wachmannschaften der SS 
mussten Häftlinge ihre toten Kameraden 
in einer Ecke des Adorfer Friedhofes ver-
scharren.

Den Bewohnern der Gehöfte, in welchen 
die Häftlinge unterkamen, war es streng-
stens verboten, mit den Häftlingen zu 
sprechen. Nach zwei in Adorf verbrach-
ten Nächten sammelte sich der Zug am 
Gasthof, um über Jahnsdorf, Leukersdorf 
und Erlbach-Kirchberg weiterzuziehen. 
Drei Pferdegespanne aus Adorf mussten 
auf dem folgenden Tagesmarsch den Zug 
begleiten. Als sie am Abend zurückkehr-
ten, berichteten sie von weiteren Sterbe-
fällen bei den Häftlingen auf dem Weg.

Das Ziel des Zuges war das KZ Buchen-
wald. Nach der Mitteilung einer For-

4schergruppe des CJD  Chemnitz kamen 
von den am 18.1.1945 etwa 900 in 
Marsch gesetzten Männern am 4. April 

31945 noch 746 in Buchenwald an.

Was geschah danach in Adorf?

Bereits Ende Mai berieten der Adorfer 
Pfarrer Grünberg und ortsansässige Anti-
faschisten über das weitere Vorgehen. 
Am 10. Juni 1945 wurden die verscharr-

ten toten Häftlinge ausgegraben, in Särge 
gelegt und in ein Gemeinschaftsgrab um-
gebettet. Ein Gedenkstein erinnert und 
mahnt bis heute auf dem Grab. Die Be-
völkerung des Ortes, oft auch Schüler 
nahmen in den folgenden Jahren an Ge-
denkveranstaltungen teil. Im Jahr 2018 
fand ein „Marsch des Lebens“, veranstal-
tete von einer Initiativgruppe der umlie-
genden Kirchgemeinden, statt. 

Ein ehrendes Gedenken an die namenlo-
sen Opfer der nationalsozialistischen 
Schreckensherrschaft bleibt unser An-
liegen.

Hanni Sieber u. Roland Rößler; Verein für Orts- und 
Heimatgeschichte Adorf/Erzg.

1 Vom Vodeland, Adorfer  Geschichten 2005
2 Günter Müller, Freie Presse; Weißbacher
 Geschichte
3 Projekt des CJD Chemnitz 2017
4 CJD =Christliches Jugenddorfwerk 
 Deutschland

Gedenken zum 80. Jahrestag des Häftlingszuges durch Adorf

Verein für Orts- und
Heimatgeschichte
Adorf/Erzgeb. e.V.

Gedenken an den Todesmarsch von Häftlingen 1945 durch Adorf

Am Sonnabend, 15. März 2025 
um 10 Uhr 

wollen wir am Grab der 

„11 namenlosen Opfer“ 

auf dem Friedhof in Adorf an die 
erschütternden Ereignisse 

vom 15. bis 17. März 1945 erinnern.

Alle Interessierten sind dazu 
herzlich eingeladen.

Ortsverband der Partei Die Linken 
Stollberg

Verein für Orts- und Heimatgeschichte 
Adorf/Erzgeb



19nichtamtlicher Teil

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 02/2025

Der Heimat- und Geschichtsverein informiert

Verkehrsteilnehmerschulung im Februar und „Korporal Stange“ zu einer Geschichtsstunde um 1813 
in und um Chemnitz

Um 14:00 Uhr beginnt die dritte Ver-
kehrsteilnehmerschulung mit Polizei-
hauptkommissar Sven Krahnert für alle, 
vor allem ältere Verkehrsteilnehmerinnen 
und -teilnehmer, die sich zu den aktuel-
len Anforderungen im Straßenverkehr 
informieren möchten.

Unter anderem sind diesmal besonders 
die Verhaltensweisen von und zu den Rad-
fahrern (auch den weiblichen) gefragt, 
die ebenfalls als Verkehrsteilnehmer gel-
ten und als diese anerkannt werden soll-
ten. Wir bitten um Mitnahme eines 
Schreibutensils zur Veranstaltung, es 
wird ein kleiner Quiz als „Fahrschulprü-
fung“ durchgeführt.

Zwei Veranstaltungen hat der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen für Dienstag, 18. Februar 2025 vorbereitet, die 
jeweils in der Aula der Oberschule stattfinden werden.

Am Abend beginnt um 19:00 Uhr die Veranstaltung „Mit Korporal Stange zurück in die Vergangenheit“, dem Chemnitzer Original 
für historische Lebensdarstellungen.
Er spricht eine gute Stunde in Dialekt und zeigt in Bildern die Lebensumstände in der Zeit um 1813 in und um Chemnitz. Eine sehr 
inhaltsreiche und auch lustige Zeitreise, die sich niemand entgehen lassen sollte. Der Eintritt ist frei, eine kleine Spende ist immer 
willkommen.

Rolf Schmalfuß
Verantw. für Öffentlichkeitsarbeit des HGV Neukirchen

Bild: stock.adobe.com
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Termine und Veranstaltungen der Kirche 

16.02. 09.00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen (im Pfarrhaus)
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf (im Pfarrhaus)

23.02. 10.00 Uhr Treffpunkt Kreuz – Gottesdienst in Adorf (in der Kirche)

02.03. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf (in der Kirche)

09.03. 08.30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf (im Pfarrhaus)
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen

16.03. 10.00 Uhr Gemeinsamer Kirchspielgottesdienst in der 
  Neveon-Arena in Burkhardtsdorf

23.03. 09.00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Adorf (in der Kirche)

30.03. 09.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung und Prüfung 
  der Konfirmanden in Adorf (in der Kirche)

Zu den 10.00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Neukirchen

Öffnungszeiten Pfarramt Neukirchen

Montag  9-11 Uhr, 0
Dienstag  9-11 Uhr0
Donnerstag  10-12 Uhr / 16-17 Uhr 

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43
Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Adorf

Öffnungszeiten Pfarramt Adorf

Adorfer Hauptstr. 98
09221 Neukirchen OT Adorf 
Tel.: (03721) 27 10 84

Donnerstag  17-18 Uhr 

In der letzten Ausgabe des Amtsblattes wurden versehentlich die Gottesdiensttermine vom 
letzten Jahr abgedruckt und auch einige der Plakate von 2024 sind wieder aufgetaucht. 

Wir bitten dafür um Entschuldigung! Nobody ist perfect! Bitte in den Gemeindebrief oder auf 
die Website schauen!

Besuchsdienst-Seminar
Der Diakonieausschuss der Kirchge-
meinde Jansdorf lädt ganz herzlich 
ein.

THEMA: 
„Selbst- und Fremdwahrnehmung“

TERMIN: 
Dienstag, den 18.03.2025 

18.30 Uhr

ORT: 
Ev.-Luth. Kirche zu Jahnsdorf

REFERENTIN:
Frau Simone Hackenberg, 

Mitarbeiterin der Kirchenbezirks-
Sozialarbeit der Diakonie Ergebirge.

Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen!
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Angedacht / Insel-Termine

„Lächeln steckt an ...“

Dieses Lied von Wolfgang Tost und 
Bettina Dörfel hat mich inspiriert, zum 
Lächeln etwas zu schreiben.

Wir haben Februar, eine Zeit dazwischen. 
Die Weihnachtszeit ist vorbei und Ostern 
noch weit weg (trotz der Osterhasen im 
Laden). Die einen hoffen noch auf 
Schnee, die anderen warten auf die 
ersten Frühlingsblüher. In manchen 
Gegenden wird gejubelt, gefeiert, laut 
gelacht – man begeht die „5. Jahreszeit“ 
– den Karneval oder Fasching, je nach 
Tradition. Und andere versinken in 
Traurigkeit, in Sorgen und Nöten. Ihnen 
ist es nicht zum Lachen. Ich meine, auch 
da gibt es ein „dazwischen“. Es gibt das 

Lächeln, ein Lächeln von Dir zu mir. Oft 
fehlt es in unserer Welt.

Ich sitze in der Bahn, im Bus – kein 
frohes Gesicht. Die meisten schauen aufs 
Handy oder vielleicht verbittert vor sich 
hin (so scheint es jedenfalls). Ich laufe 
auf der Straße, höre Stimmen neben oder 
hinter mir. Hat mich jemand ange-
sprochen, mir eine Frage gestellt? Ich 
schaue mich um – nein, da spricht 
jemand mit dem Handy. Schade, denke 
ich. Und dann überlege ich, schaue ich 
vielleicht auch so ernst drein und merke 
es gar nicht? 

Vor einiger las ich in der Zeitung, dass 
man „überall in Europa und selbst in 
Deutschland leicht auf nette Menschen 
trifft. Hierzulande herrscht dagegen eine 
grimmige Bissigkeit, die längst keine 
raue Herzlichkeit mehr ist.“ (Tim 
Hofmann – Freie Presse v. 23.07.24)
Stimmt das wirklich?  
Wir können das ändern!
Es gibt so viele Gründe einfach zu 
lächeln: Beim Warten an der Kasse im 
Supermarkt, beim Spazierengehen 
kommen einem Menschen entgegen, im 

Bus, in der Bahn … usw.. 
Das Lächeln baut Brücken zwischen uns. 
Es ist wie eine Weltsprache, jeder 
versteht sie ohne Worte und es wärmt 
und steckt an. Probiert es aus…

Wir warten wieder auf den Frühling. Ist es 
nicht das erste Lächeln aus dem er-
wachenden Winterschlaf? Und dazu hat 
Gott uns Menschen die Fähigkeit zu 
lächeln mitgegeben, Tiere können es 
nicht.
Ja, Er hat die Welt so gut gemacht, 
machen wir sie nicht kaputt – auch durch 
unseren Hass und Unfreundlichkeit. 

Wir haben in ein paar Tagen die Mög-
lichkeit der Wahl zwischen Chaos und 
Demokratie. 

Tun wir lächelnd das Richtige, damit 
auch unsere Kinder und Enkel noch 
lächeln können. 

Vergessen wir nicht: „Lächeln steckt an“ 
– damit unsere Welt ein kleines bisschen 
freundlicher wird.

AN(GE)DACHT

Hannelore 
Iwaszkiewic
aus Neukirchen
Kat. Gemeinde
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HERZLICHE 
EINLADUNG

Christliche Kita

in unsere Kita „Schatzsucher“ 

Samstag, 8. März 2025, 
9.30 Uhr - 12.00 Uhr 

zum „TAG DER OFFENEN TÜR“

Wir geben, insbesondere für junge und werdende 
Eltern, einen kleinen Einblick in unsere Kita und 

öffnen gern für euch unsere Räume und 
Schranktüren. 

Mitglieder des Kita-Teams, des Vereinsvorstandes 
und der Elternschaft stehen für Fragen und 
Nennen von Erwartungen zur Verfügung.

Räume der „Schatzsucher“-Kita in Adorf, Adorfer 
Hauptstraße 108 (Zwischenbau Adorfer Schule)
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Veranstaltungsinformationen 
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Farbe kommt in dein Leben ... an manchen Tagen unseres 
Lebens erscheint alles blass und farblos. Ein Tag gleicht dem 
anderen. Die Sehnsucht nach neuer Frische und Farbe ist 
groß.

Wir laden Sie ein! 
                                                                                                                                                                     
… in Gesprächen, kreativen Aktionen und im Nachdenken 
neue Erfahrungen zu machen, mit sich selbst und anderen. 
Vier Geschichten aus der Bibel, aus dem neuen Testament, 
zeigen auf, wie durch überraschende Begegnungen zwischen 
Menschen und mit Jesus Christus, neues Licht ins Leben fällt. 
Da leuchten plötzlich neue Farben und der Blick auf das Leben 
wird anders.

Einladung

Ort:  Haus der Landeskirchliche 
 Gemeinschaft Adorf, 
 Adorfer Hauptstraße 77a
Termine:   06.03.25 / 20.03.25
 03.04.25 / 28.04.25
Zeit:  jeweils 18 Uhr bis 20 Uhr

Die Abende sind in sich abgeschlossen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Es gibt eine Imbisspause.

Weitere Informationen:
Christine Dost
Tel.: 0151 / 65 11 59 61
E-Mail: christine_dost@web.de

Ausfahrt der Adorfer und Neukirchner Senioren am 14. August 2025
Liebe Reisegäste, natürlich möchte ich 
auch 2025 wieder mit den Adorfer und 
Neukirchner Senioren auf Tour gehen. 
Dieser Ausflug ist für mich schon zu einer 
sehr schönen Tradition geworden, die ich 
von Maria Gorow übernehmen durfte.

Das Ziel für dieses Jahr ist gewählt: Es 
geht zu einer Schifffahrt auf die Elbe.
Aber nicht die Elbe bei Dresden, das kann 
jeder. Nein, uns wird der Bus nach 
Niederlommatzsch bringen. Hier werden 
wir zum Mittagessen erwartet. Gut ge-
stärkt gehen wir an Bord der „Clara von 
Assisi“. Gemütlich fahren wir an den 
Schlössern Hirschstein, Seußlitz und an 
Meißen vorbei und lauschen dazu den 
Erklärungen des Kapitäns. Auch zur 
Elbeschifffahrt kann er uns viel be-
richten. 

An Bord wird es für uns alle noch ein 
gutes Tässchen Kaffee und Kuchen 
geben, bevor wir wieder im Hafen an-
legen und die Heimreise antreten.

Natürlich eignet sich diese Fahrt auch für 
Reisegäste, die nicht mehr gut zu Fuß 

sind bzw. auf eine Gehhilfe oder einen 
Rollator angewiesen sind.

Termin: Donnerstag, 14.08.2025
Kosten: 96,- � pro Person

Diese Fahrt steht schon im Reisepro-
gramm des Reisebüros Scheibner Tours 
Chemnitz für Mittwoch, 13.08.2025 
und ist schon sehr gut gebucht. Deshalb 
habe ich mich entschieden, diese Fahrt 
für die Adorfer und Neukirchner Senioren 

separat am Donnerstag, 14.08.2025 
anzubieten. Gerne können Sie auch das 
komplette Jahresprogramm bei mir 
anfordern. Ende April steht eine Mehr-
tagesfahrt nach Südtirol zum Apfel-
blütenfest auf dem Programm und im 
Juni geht's für 5 Tage in die Altmark.

Auf Ihre Anmeldungen freut sich:
Ramona Siegert 
(Tel. 03721 / 88 09 77)
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Fördermittelaufruf

Sie haben eine Idee, wie das Miteinander, das Ehrenamt, die Vielfalt, Toleranz und 
Mitbestimmung vor Ort gefördert werden können? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig! Wir helfen Ihnen bei der Verwirklichung Ihrer Projektidee.

Die Gemeinden Neukirchen und Jahnsdorf sowie die Stadt Thalheim nehmen seit 
2023 am finanzstärksten Bundesprogramm zur Demokratieförderung „Demo-
kratie leben!“ teil und bilden gemeinsam die „Partnerschaft für Demokratie am 
Eisenweg“. Für dieses Jahr steht erneut ein großes Budget zur Verfügung, mit dem 
Sie Ihre Idee zur Stärkung des Zusammenlebens vor Ort umsetzen können.
Bei der Projektentwicklung, der Gewinnung von Kooperationspartnern und der 
Antragstellung unterstützen wir Sie gern. Sie erreichen uns über die unten 
stehenden Kontaktdaten.

Wir freuen uns auf Ihre Projektidee!

Koordinierungsstelle der „Partnerschaft für Demokratie am Eisenweg“ 
Telefon: 0157 / 83 50 38 27
E-Mail:  post@demokratie-am-eisenweg.de
Internet: www.demokratie-am-eisenweg.de

Der  feiert 2025 sein 75-jähriges JubiläumPOSAUNENCHOR ADORF

Die ersten Anfänge
Es ist in der Chronik der 
Landeskirchlichen Gemein-
schaft  Adorf zu lesen:  „Im 
Jahr 1950 fanden sich 

junge Leute zu Bläser-Übungsstunden zusammen und es 
entstand ein kleiner Posaunenchor.“

Über Schwierigkeiten in den Anfangszeiten wurde erzählt: 
„Für 2 Sack Kartoffeln, 1 Stück Butter und 50 Mark wurde 
eine gebrauchte Posaune erstanden.“

Aller Anfang war schwer…  Aber die Freude am gemein-
samen Musizieren war größer und hat bis heute alle Zeiten 
überdauert.  

Damit die langjährige Tradition auch weitergeht, suchen 

wir Kinder, Jugendliche oder Erwachsene, die ein Blech-
blasinstrument lernen möchten. Dazu stellen wir das 
interessante Ausbildungsangebot der Sächsischen Posau-
nenmission vor. 

Siehe Internet unter:
www.spm-ev.de/bildung/jungblaeserschule 
oder einfach den QR-code scannen.

Interessenten melden sich bitte bei: 
Andreas Dost, Tel.: 0170 / 89 53 704     
E-Mail: andreas_dost@web.de.     

Voraussetzung:  Freude am Musizieren (keinerlei Mit-
gliedschaft erforderlich!)

Vorschau: In der März-Ausgabe berichten wir über die 90er 
und 2000er Jahre.

Ein Foto aus dieser Zeit (ca. 1955) existiert
mit den ersten Bläsern: Reiner Leonhardt, 
Kurt Seelent, Gotthard Dost und 
Werner Riechert  (v. l. n. r.) 

Reiner Leonhardt und Kurt Seelent auf dem Motor-
rad in Adorf, Alte Meinersdorfer Straße (ca. 1956)

Hier noch ein Beispiel aus dem Jahre 1970: Kauf-
beleg Waldhorn in B, linksgriffig, mit Formetui für 
410 Mark der DDR  (Briefwechsel vom damaligen 
Posaunenwart Oskar Bosse mit dem langjährigen
Posaunenchorleiter in Adorf Manfred Boesler)

mailto:post@demokratie-am-eisenweg.de
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Seit seiner Gründung im Jahr 2013 hat sich 
der MSV Racing Team Neukirchen e. V. fest im 
Motocross- und Endurosport etabliert und 
viele Erfolge erzielt. Als Ziel wollten die Ver-
einsmitglieder Kinder und Jugendliche die 
Möglichkeit bieten, in die spannende Welt des 
Motocross einzutauchen und an Rennveran-
staltungen teilnehmen. Heute zeigt der Ver-
ein, wie der Motorsport Generationen ver-
bindet und Sportler verschiedenster Alters-
klassen fördert und es, wie auch im späteren 
Leben, auf die eigene Leistung ankommt. Das 
bedeutet: es muss sich auch mal durchgebis-
sen werden, leider wird heute oftmals viel zu 
schnell aufgegeben, was sich dann mittler-
weile durch eine ganze Gesellschaft zieht.

Bereits in der ersten Saison 2013 machte der 
damals noch 13-jährige Fahrer Nils Viertel auf 
sich aufmerksam. 2014 krönte er seine 
Saison mit dem Titel Vizemeister der Sach-
senmeisterschaft in der Junioren-Klasse 
85ccm und dem Sieg der Kreismeisterschaft 
Zwickauer Land. Darüber hinaus erzielte er 
den Titel des besten sächsischen Fahrers 
beim ADAC Bundesendlauf in Hessen - ein 
großartiger Erfolg für den Verein und die 
Gemeinde.
2015 weitete der Verein sein Engagement auf 
mehrere Klassen aus,  darunter  d ie 
Kids/65ccm, Junioren/85ccm und Young-
ster/125ccm. Nils Viertel, der in die höhere 
Klasse gewechselt war, konnte an seine bishe-
rigen Leistungen anknüpfen und schaffte es, 
sich für die ADAC Supercross-Serie zu qualifi-
zieren. Besonders beeindruckend war sein 3. 
Platz in der Gesamtwertung in Chemnitz. 
Parallel dazu wurde an vielen weiteren SX-
Rennen in Holland teilgenommen und auch in 
der SX2-Klasse beim Supercross in Chemnitz 
und Stuttgart gestartet, was zeigte, dass man 
mit etwas Training auch dort gut mithalten 

 Vorstellung unseres MSV Racing Team Neukirchen e. V.

kann. Obwohl ein schwerer Sturz 2017 zum 
Supercross in Stuttgart seine Motocross- und 
SX-Karriere beendete, blieb der Motorsport 
ein fester Bestandteil von Nils.

Seit 2018 widmet sich Nils Viertel dem 
Endurosport, welchen sein Vater Steffen 
Viertel (ebenfalls Vereinsmitglied) schon 
damals nebenbei betrieb und ist seitdem aktiv 
in dieser Disziplin unterwegs.
Gemeinsam nehmen Sie erfolgreich an natio-
nalen und internationalen Rennen teil und 
zeigen, wie vielfältig der MSV Racing Team 
Neukirchen e. V. aufgestellt ist. Neben Teil-
nahmen an renommierten Wettbewerben wie 
dem Erzbergrodeo in Österreich, dem welt-
größten Endurorennen mit 3.500 Startern auf 
Gotland (Schweden) oder dem Enduro-
Panorama in Rumänien, fahren sie auch 
regelmäßig bei regionalen Rennserien wie 
dem Sächsischen Offroad Cup (SOC), der 
Hard-Enduroserie HET und dem ECHT 
Enduro Cup mit. Vater Steffen geht außerdem 
auch bei Klassikern wie „Rund um Zschopau“ 
oder „Classic Enduro“ mit an den Start.

2024 war ein besonderes Jahr für die beiden 
Fahrer: Steffen Viertel erreichte im ECHT 
Enduro Cup in der Klasse Senioren/Ü50 einen 
beeindruckenden 4. Platz in der Gesamt-
wertung. Nils Viertel hingegen feierte mit 
dem Sieg des Sächsischen Offroad Cups und 
dem Titel des Sächsischen Offroad-Meisters 
in der höchsten Klasse - der Pro-Klasse - sei-
nen bislang größten Erfolg.
Auch 2025 blicken Vater und Sohn Viertel mit 
großer Motivation auf eine spannende Renn-
saison. Geplant sind Teilnahmen an interna-
tionalen Wettbewerben in Rumänien und dem 
Drapak-Enduro (das Härteste tschechische 
Enduro-Rennen) in Tschechien sowie an wei-
teren nationalen Rennen.

Der MSV Racing Team Neukirchen e. V. ist 
Stolz auf seine erfahrenen Sportler, die den 
Verein und die Gemeinde Neukirchen auf und 
neben der Rennstrecke bestens vertreten. Wir 
unterstützen aktuell auch viele Hobbyfahrer 
wenn es um techn. Fragen geht, helfen bei 
kleinen Reparaturen oder der Restauration 
von Classic-Motorrädern sowie bei der Be-
schaffung von Ersatzteilen.
Auch werden gemeinsame Enduro Touren mit 
Gleichgesinnten aus der Umgebung unter-
nommen, z.B. nach Kroatien, Tschechien, 
Polen, Bosnien und Rumänien.

Nicht nur Familie Viertel wird vom Verein 
unterstützt, sondern auch die 10-jährige 
Aniane M. Leier mit Vater Orest aus Neukir-
chen. Aniane fährt seit ihrem 5. Lebensjahr 
Motocross in der DJFM, einer Jugend-
förderungsserie, in welcher einst auch Ken 
Roczen gefahren ist und zeigt, dass Motorrad- 
bzw. Motocrossfahren nicht nur Jungs-Sache 
ist. Hier feierte Sie aktuell den 3. Platz in der 
65ccm Klasse und hat Ambitionen auch in 
den höheren Klassen weiter zu fahren.

Der Verein bleibt damit ein starkes Team für 
Motorsportbegeisterte aller Altersklassen und 
zeigt, wie viel Spaß und Erfolg Motorsport 
bringen kann.
Das Ganze geht natürlich nicht ohne Familie, 
Freunde und Bekannte, die bei jedem Training 
und Rennen in jeglicher Art und Weise helfen 
und unterstützen.
Letztendlich muss hier auch ein Dank an die 
jeweiligen Arbeitgeber gehen.

Wie alle Vereine ist auch der MSV Racing 
Team Neukirchen e. V. natürlich auf Spon-
soren angewiesen. An dieser Stelle ein Dank 
an Jeden, der uns bis hierher unterstützt hat.
Über jede weitere neue Unterstützung oder 
Sponsoring unseres Vereins würden wir uns 
sehr freuen. Infos zum Verein finden Sie auf 
der gleichnamigen 
Facebookseite.
(siehe QR-Code)

Sport Frei
MSV Racing Team Neukirchen e. V.
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Stichflammen, Explosionen und schwarze Rauchwolken auf 
dem Schulhof in Adorf …

Im Dezember wurde es für unsere Viert-
klässler richtig aufregend:
Zum Thema „Feuer“ im Sachunterricht 
besuchten uns die Feuerwehrfrau Lilly 
Bochmann und der Wehrleiter Thomas 
Baldauf von der Freiwilligen Feuerwehr 
Neukirchen.

Während Lilly Bochmann die Brenn-
barkeit verschiedener Stoffe mit den 
Schülerinnen und Schülern besprach und 
ausprobierte, ließ es Thomas Baldauf 
richtig krachen und qualmen:
Er zündete auf dem Schulhof verschiede-
ne Materialien und Flüssigkeiten an, um 

den Kindern zu zeigen, wie die unter-
schiedlichen Stoffe brennen und wie 
diese gelöscht werden müssen. So wurde 
auch die Handhabung des Feuerlöschers 
besprochen und vorgeführt.

Beeindruckt und voller neuer Erkennt-
nisse über Feuer und dessen Gefahren 
sowie den Brandschutz wurde das 
Thema im Unterricht weiter behandelt 
und vertieft.

Ein feuriges Dankeschön auch noch ein-
mal auf diesem Weg an Lilly Bochmann 
und Thomas Baldauf für ihren „Feuer-
wehreinsatz der besonderen Art“.

Die Klassen 4 mit Frau Walther 
und Frau Scheermesser
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Unser Aktiv-Tipp im Februar

Geführte Skilanglauftouren

Im winterlichen Erzgebirge wartet ein 
einmaliges Skitouren-Abenteuer:

Der Stoneman Miriquidi Snow

Auf den verschneiten Höhen des Erzge-
birgskamms führt der Weg durch dichte 
Wälder und atemberaubende Land-
schaften. 

An ausgewählten Terminen begleiten er-
fahrene einheimische Guides die Teil-
nehmer durch die verschneite Region 
und zeigen das Erzgebirge aus einer 
besonderen Perspektive.

STONEMAN MIRIQUIDI SNOW

Geführte Skilanglauftour Stoneman 
Miriquidi Snow
Termin: 13. bis 15. März 2025

Toni Escher, Skimarathonexperte und 
Lokalmatador, führt abseits gespurter 
Loipen und Skiwanderwege über die 
Stoneman-Gipfel des Miriquidi von 
Oberwiesenthal, über Annaberg-Buch-
holz bis nach Johanngeorgenstadt und 
zurück über die tschechische Seite des 
Erzgebirgskamms. 

Inklusivleistungen: 
• geführte Dreitagestour
• Stoneman Starterpaket NOW: 

digitale Starterkarte zum Sammeln 
der acht

• Checkpoints, Eintrag auf der 
Finisher-Liste, exklusiver Zugang 
zum Finisher-Shop 

• Leihausrüstung, bereitgestellt von 
FISCHER SPORTS GmbH: 
Backcountry Ski, Stöcke und Schuhe

• Heißgetränke, alkoholfreie Getränke 
und Lunchpaket während der Tour

• täglich Transfer zu den Tourstarts
• drei Übernachtungen inkl. Halb-

pension
• Finish am letzten Tourentag mit ge-

meinsamen Abendessen 
• Alternativ ist die Teilnahme an der 

Tour auch ohne Hotelübernachtung 
möglich.

• Start und Ende ist täglich das Land-
hotel Rittersgrün in Breitenbrunn.

Geführte Skilanglauftour auf dem 
Erzgebirgskamm
Termin: 10. bis 12. Februar 2025

Toni Escher, Skimarathonexperte und 
Lokalmatador, führt entlang der längsten 
Skifernwanderstrecke durch die unbe-
rührte Natur des Naturparks Erzgebirge-
Vogtland von Schöneck nach Altenberg.

Inklusivleistungen: 
• geführte Dreitagestour
• Heißgetränke, alkoholfreie Getränke, 

Lunchpaket und Snacks während der 
Tour

• Transfers zu den Startorten sowie Ge-
päcktransfer während der Tour 

• Abschlussabend im urigen Ambiente
• Leihausrüstung (für Streckenab-

schnitte abseits der Loipen), 
bereitgestellt von FISCHER SPORTS 
GmbH: Backcountry Ski, Stöcke und 
Schuhe

• zwei oder vier Übernachtungen inkl. 
Halbpension 

Starterpakete, Unterlagen, Buchungs-
möglichkeiten und weitere Informationen 
zum Winterabenteuer im Erzgebirge 
unter: snow.stoneman-miriquidi.com

Hinweis: 
Die Touren sind abhängig von den 
jeweiligen Witterungsbedingungen. 
Aufgrund von Schneemangel oder 
starkem Sturm kann es zu einer kurzfristi-
gen Absage kommen.

Individuell unterwegs sein:
Ganz individuell und mit dem digitalen 
Starterpaket NOW lassen sich die insge-
samt 130 Kilometer und 2.000 Höhen-
meter am besten in vier Tagesetappen 
sowohl im klassischen als auch im 
Skating-Stil absolvieren. Dabei gilt es 
insgesamt acht Checkpoints mit der 
digitalen Starterkarte zu sammeln.

http://postman.mynewsdesk.com/ls/click?upn=u001.6emY3Oa6e9HDeyDUSZvf0IgckE5XLDdQ3-2FWOQfwdJfi64690ecvtZY5Yjxd6Vygo1wvy_sTshDX3MXsgIJcHgEHitfm3PBlY6LglajwK65sL4MtuJFypldwOY-2BUTbAXxcNsVrzQDjgC5w4gNHWYJ4QmXBdc2QFtUbEUVoiB55OsLDbNclKOFbgOrS9h6gz-2Fz8ypW2sZ6lsm1HXGoYg5pQUSgDcUjU1wpI1de3EP6lslmh0rvRsIj59EhbSIeeQ9Kx-2F2ystB4UloHc-2F6vNiUuRma0mcxKOCetL2ISOQY-2FiPM69fKXupNzVRjExXvCgoSIiwFQMjlz-2FmU99ePCSj8A76ZiXz5zrPEse1OVj1PSDtX4CmZlTdAV-2B74s58SM-2BUEy0GWOVS4cgYhtB0HFgE2hmLuYl7uEXNdNZ-2Fc7AuTu7A-2B9Aa2n0Cj7R8jJ89seGzJ8vKIoQLuhjTYqR8nzCk9nY527iuAQihYGjXqWzILN9UZKMvqc-3D
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   Johanngeorgenstadt - Oberwiesenthal
  48 km | ➚ 769 m | ➘ 712 m

Checkpoints: Plattenberg, Wunderblume, Fichtelberg

Du folgst der Skimagistrale zum Checkpoint Blatenský Vrch (Plattenberg). Die rote Grube und die umgebenden Pingen zeigen Dir 

die Bergbau-Vergangenheit. Während Du den Božidarský Špičák (Spitzberg) umrundest, bewegst Du Dich durch mystische Moor-

landschaft. Schon bald erscheint der Fichtelberg in Deinem Blickfeld. Bist Du bereit für den finalen Aufstieg?

Weitere Informationen rund um die Ski-Etappe findest Du unter: https://regio.outdooractive.com/

SKI-ETAPPE 4
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Veranstaltungen / Informationen / Termine

Das Kreativcafé ¿Kaputt? ist eine regionale 
Variante der europaweit etablierten Repair Cafés, 
bei denen defekte Alltagsgegenstände in ange-
nehmer Atmosphäre gemeinschaftlich repariert 
werden. Elektrische und mechanische Haushalts-
geräte, Textilien, Keramik, Nähmaschinen, Spiel-
zeug und andere Dinge. 

Gemeinsam reparieren meint hier nicht „kostenlo-
ser Reparatur-Service“, sondern gemeinschaftlich 
organisierte Hilfe zur Selbsthilfe. Getragen wird 
die Veranstaltung vom Regionalmanagement der 
LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge“ und vor 
allem den ehrenamtlich engagierten HelferInnen. 
Die Reparatur-Treffs finden in der Geschäftsstelle 
des Regionalmanagements im Rittergut Oelsnitz 
(Untere Hauptstraße 2) statt, regulär immer am 
1. Montag des Monats von 15:00 - 18:00 Uhr. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Zum Parken nutzen Sie bitte die kostenfreien 
Parkplätze an der Stadthalle.

Kreativcafé ¿Kaputt? 
am 03.03.2025
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Der erste Bergmannsstammtisch in 2025 findet am 12. 
Februar um 18 Uhr im historischen Speisesaal des Museums 
statt. Zum Thema Industriekultur und Denkmalpflege in den 
westsächsischen Steinkohlenrevieren referieren Frau 
Stefanie Bilz vom Landesamt für Archäologie und Frau 
Corinna Wobbe vom Landesamt für Denkmalpflege. 
Bis heute prägt der Abbau von Rohstoffen, sei es unter oder 
über Tage, die Identität von Regionen, zerstört und schafft 
zugleich Kulturlandschaften. Häufig sind die landschaftlichen 
Veränderungen neben den ehemaligen Schachtanlagen und 
Verarbeitungsbetrieben das Einzige, was vom Bergbau in den 
Regionen bleibt. Diese Spuren stellen wichtige Zeugnisse der 
Vergangenheit dar, die im Spannungsfeld von wirtschaftlichen 
Transformationsprozessen sowie Erhaltung und Schutz 
stehen. Die verschiedenen Facetten von Bau- und Boden-
denkmalpflege bei Spuren des Steinkohlenbergbaus, deren 
Erfassung, die zuständigen Akteure sowie die Ziele des Denk-
malschutzes werden im Vortrag thematisiert.
Der Eintritt ist frei. Für Speis und Trank ist gesorgt.

Ferienspaß in der KohleWelt

Mittwochs in den Winterferien findet wie gewohnt das 
Ferienprogramm statt. Am ersten Ferienmittwoch, am 19. 
Februar heißt es „Vom Schacht in den Blumentopf“. Dabei 
werden unter Anleitung aus alten Bergbauhelmen wunder-
schöne Makramee-Blumentöpfe gezaubert und gleichzeitig 
erfahren die Teilnehmer etwas über die Geschichte des 
Bergbaus. Schnell sein lohnt sich, denn es stehen nur 
begrenzt Plätze zur Verfügung. 

Eine Woche später wird das Museum zum Tatort.
Beim Ferienprogramm „Tatort Kohle-Welt“ am 26. Februar 
wird jede Unterstützung benötigt, denn es ist ein Exponat 
verschwunden. Während gemeinsam nach dem verschwun-
denen Ausstellungsobjekt gesucht wird, entdecken die 
Ferienkinder die KohleWelt und „befragen“ andere Objekte in 
der Ausstellung ob sie etwas gesehen haben. 
Beide Programme beginnen jeweils 10 Uhr. Die Kosten 
betragen 5 Euro pro Person. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Veranstaltungstermine März:

08.03.2025 Sonderführung zum Frauentag

26.03.2025 Literaturtage LeseLust mit der Stadtbibliothek  
26.03.2025 Chemnitz

29.03.2025 Rundgang mit dem Kohlenmesser Wendler

DER MONAT FEBRUAR IN DER KOHLEWELT 

Kontakt: KohleWelt 
Jeannette Mauermann (Öffentlichkeitsarbeit)
Pflockenstraße 28 | 09376 Oelsnitz/Erzgeb.

Tel. 037298 / 93 94-0
presse@kohlewelt.de | www.kohlewelt.de

Nach erfolgreicher Wiedereröffnung können Interes-
sierte ab 21.01.2025 nun auch das Museum wieder 
besuchen.
 

Öffnungszeiten sind:
Dienstag bis Sonntag 10 Uhr bis 17 Uhr. Öffentliche 
Führungen finden 11 Uhr und 15:30 Uhr statt. 

Alle weiteren Informationen zu Angeboten, Führungen, 
Preisen etc. finden Sie auf unsere Internetseite unter 
www.kohlewelt.de.

Abbildung: IPROconsultKEM

http://www.kohlewelt.de
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RAT UND HILFE IM TRAUERFALL

SCHEER
ESTATTUNGENB

TEL.: 0371 26 29 885
MOBIL: 0157 32 96 80 76

MAIL: bestattung-scheer web.de@

NACHT

SEIT 1982 IHR BESTATTER 
IN NEUKIRCHEN & UMGEBUNG

TAG UND

CHEMNITZER STRASSE 6     

09221 NEUKIRCHEN

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben
Mutti, Oma und Uroma

In Liebe und Dankbarkeit
Monika Steinmüller und Andreas Iwaszkiewicz mit Familien

Ruth Iwaszkiewicz
geb. Bräunig

 24. April 1932     ✝ 1. Januar 2025*

Wir möchten uns bei allen Verwandten, Bekannten 
und Nachbarn für die aufrichtige Anteilnahme

recht herzlich bedanken.

Neukirchen im Januar 2025

Wir haben Abschied genommen von meiner lieben Frau,
unserer guten Mutti, Schwiegermutter, Tante, Oma

und Uroma, Frau

Regina Fischer

geboren am 15.06.1941 verstorben 02.12.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Ehemann Dieter
Dein Sohn Uwe mit Andrea
Dein Enkel Martin mit Jennifer
Deine Urenkel Luka und Jonah

und möchten uns bei allen Verwandten, Bekannten und 
Nachbarn für die aufrichtige Anteilnahme recht herzlich 

bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Schwester Martina,

unserem Pfarrer Daniel Bilz und Herrn Hochsprung 
vom Bestattungshaus Scheer.

geb. Nestler



33nichtamtlicher Teil

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 02/2025

Zur Containerbestellung bitte den QR-Code scannen.

Thalheimer Straße 17-21
09125 Chemnitz
Telefon: 0371 / 22 40 00

RECYCLING von Kartonagen, Papier, Folie 
3CONTAINERDIENST von 1-35 m

ANNAHME VON Bauschutt, Beton, Erde, Altholz, Sperrmüll,

Gartenabfällen, Altpapier

VERKAUF VON SCHÜTTGÜTERN Betonrecycling, Sand, 

Splitt, Kies, Frostschutz 

www.recycling-sieber.de

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
Wohnung 60 qm mit Bad, Küche, Wohnzimmer und Kin-
derzimmer zu vermieten.
Tel.: 0371 / 260 71 14 oder 0371 / 260 71 04

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
3 Zimmer, Küche, Bad mit Wanne und Dusche, separates 
WC - beides saniert, in zentraler und ruhiger Wohnanlage 
(Baujahr 1996), geschützte Loggia nach Süden, Rollläden, 
Wohnäche 78 m², 1. OG, Pkw-Stellplatz, auf Wunsch 
inkl. Einbauküche, sofort verfügbar, Miete 610 � zzgl. 
160 � Heiz- und Nebenkosten. Im Gebäude (8 Wohnun-
gen) ist eine Haustierhaltung nicht gestattet.
Tel.: 0151 / 1 26 26 9 26

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
Ruhige sanierte 1-Raum-Wohnung 43,50 qm in Neukir-
chen zu vermieten. Stellplatz vorhanden.
Tel.: 0371 / 21 71 25 nach 16 Uhr 0178 / 88 132 80

VERMIETUNG ADORF
2-Zimmer-Wohnung 50 m² im Dachgeschoss zu vermieten. 
Wanne mit Dusche, Einbauküche
Tel.: 03721 / 26 59 58

 IMMOBILIENANZEIGEN
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Orthopädie-Technik 
& Sanitätshaus

Seit 1959

itpdesign.de

ORTHOPÄDIE
TECHNIK

SANITÄTS
FACHHANDEL

REHA
TECHNIK

MIEDER
WAREN

HOME
CARE

Modernes Design
Große Reichweite
Viel Zubehör

Elektromobilität für Senioren
ü
ü
ü

Testen Sie jetzt die neue
Generation von E-Scootern 

in unseren Geschäftsstellen.

Centuro S4

Stollberg, Ernst-Thälmann-Str. 3, Tel. (037296) 92 79 70 
Neukirchen, Am Marktplatz 2-4, Tel. (0371) 27 80 874
und Online im WEB-SHOP unter www.ot-ludwig.de

WIR BERATEN 
SIE GERN IN:

VERKAUFE
sehr gut erhaltene Rollatoren „Tobro 

Troja 2G“ mit Ankipphilfe, Falt-
sicherung, Ergo Grip (für leichtes 
Aufstehen), Reektoren, Softberei-
fung und Wohnraumrolator „Topro 
Hestia“ mit Service-Platte. 
Preis nach Vereinbarung
Tel.: 0371 / 857 78 78

PRIVATE KLEINANZEIGEN
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Pflege und Betreuung durch geschultes Personal
Beschäftigungsangebote 

Parkanlage und Wintergärten
hauseigene Küche und Wäscherei

ärztliche Versorgung – Hausarztprinzip

Leukersdorfer Str. 10 · 09387 Jahnsdorf · 03721 / 26 35 12 · hl.jahnsdorf@procivitate.de

www.procivitate.de

Unser Angebot für unsere Bewohner:

Pro Civitate gGmbH
PFLEGEHEIM JAHNSDORF
PRO CIVITATE – PFLEGE MIT HERZ UND VERSTAND

Ihre Kleinanzeigen im Amtsblatt:
info@itpdesign.de



Herausgeber: Gemeinde Neukirchen/Erzgeb., Hauptstr. 77, 09221 Neukirchen, Tel.: 0371 27 10 20, Fax: 21 70 93 gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
Verantwortlich amtlicher Teil: Bürgermeister Herr Sascha Thamm, Fotos: Gemeinde, Vereine, Autoren, Titelgestaltung Susann Bretschneider - Hort Neukirchen  

Druck, Verlag u. Anzeigenteil: Arbeitsgemeinschaft Amtsblatt, itpdesign.de Tel.: 0371 281090, info@itpdesign.de und Design-Agentur Otto Tel.: 0371 218870 
Das nächste Amtsblatt erscheint am 12. März 2025 (Redaktionsschluss 26. Februar 2025)


